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Von leichtsinniger Hand aus ihrem
Gefängnis befreit, treibt die

schwarze Spinne, in der
2.üreher Bahnhofstrasse
ihr Unwesen. Die Gefallenen

werden zu „ Spar-
schweinen', die sich harte

Währungen in immer
höheren Posen cerebral

verabreichen müssen.Zurich und
seine offene Geldszene

werden weltbekannt-

Hrei nach

"Jeremias öoitheif fiw
von Kirchhofer & Bilft

Mark®

Kirchhof«

Man vermutet,dass die Spinne von
einer der Zentralen der hiesigen
Grossbanken aus operiert. Der
Generalsekretär der UMO zeigt

sieh beunruhigt...

die Spinne könnte diese „Pest der
Gegenwart" weitweit verbreiten.

In den Schweizer Medien wird die Schwarbe Spinne eum Thema Hr. -t /

es ist au früh, sich
iiiessen deeine abschi

Meinung zu bilden,
bevor...

Lothar Laber, Bundesrat

Per Grund der Misere Itegt
in uns. Deshalb sage ich :

L'araignee n'existe past

Karl Krittler (Schriftsteller

=>£

Bedenken sie doeh:£s ist
das einzige bekannte
Lebewesen dieser Spezies,

Pie Spinne mus.
geschützt werden /

Frani Fleuch,äretnp

h. ii
Schliesslich nimmt Korpskommandant Gustav
G. Metzel im Herzen von Zürich einen,, gee leiten

chirurgisch prä eisen Eingriff" gegendie Spinne vor.
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Diego
Balli Nach Schätzungen der WHO isf bereits

ein Kriftel der 5tadfZürcher Bevölkerung
infiH.ierf.Täglich kommen neue

h in £u.

Pie beschaffungskriminal!tat isf enorm.
Per Geldstrich verbreitet die Seuche
weiter. Pie einst so stolee Babnho(stras-

se verslumt,

Piese schwarze Spinne isf die
Strafe Qottes fur unser blindes
Streben nach hat-eriellem,
unseren Täne ums goldene Kalb...

Nur ein Weg führt aus dieser Kata
strophe: Die Rückbesinnung auf
(bott und der feste Glaube an

seine Hilfe

Jeremias Gottfreif r ;; f
Kirchenrafspräsidenf, Schriftsteller-

Per charismatische Gottheif
tenbeit gegen die Spinne'.'
Pas Unerwartete geschieht:
Seit Tagen werden keine
neuen Ansteckungen
gemeldet.

Ich hoffe und glaube fest, dass dieses 'Wunder von
Rurich' Bestand hat und ausstrahlt in die ganae...

V
ncr«g
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